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Liebe Freundinnen und Freunde der Schuldnerhilfe Essen,
Im dritten Jahr in Folge ist die Zahl der über-
schuldeten Privatpersonen in Essen angestiegen. 
Fast 70.000 volljährige Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt sind dauerhaft nicht in der Lage, 
ihre Schulden aus eigener Kraft zurück zu zahlen.  
Von den Folgen der Überschuldung sind häu-
fig auch minderjährige Haushaltsangehörige 
betroffen, die in den gängigen Statistiken zur 
Überschuldung meist nicht erwähnt werden. Die 
„Dunkelziffer“ der betroffenen Personen liegt also 
noch deutlich höher. 
 
Im Beratungsalltag stellen wir fest, dass neben 
den klassischen Verschuldungsursachen wie 
Arbeitslosigkeit, Trennung oder Krankheit die 
Ratsuchenden vermehrt den Überblick über ihre 
finanziellen Verpflichtungen verlieren. Zurück-
zuführen ist dies auf vielfältige Möglichkeiten 
und Anreize, in der heutigen Konsumgesellschaft 
ein Leben „auf Pump“ zu führen. Schon kleine 
Veränderungen der Einnahmesituation können 
in diesen Fällen dauerhaft in die Schuldenfal-
le führen. Trotz einer erheblichen finanziellen 
Schieflage leisten die Betroffenen häufig Raten-
zahlungen bis weit unter das Existenzminimum. 
Mit den verfügbaren Mitteln kann in den meisten 
Fällen jedoch keine Verbesserung erreicht wer-
den. Die mit der Überschuldung einhergehenden 
Problemlagen wie psychische Erkrankungen 
und soziale Isolation verschärfen die Situation 
zusätzlich. 
 
Der Schuldnerhilfe Essen ist es wichtig, gerade 
diese Menschen nicht allein zu lassen, sondern 
gemeinsam nach Möglichkeiten für einen finan-
ziellen Neustart zu suchen.  Dies beinhaltet neue 
Herausforderungen für die Beratungsarbeit. Für 
eine nachhaltige Entschuldung muss die Lebens-
situation der Ratsuchenden ganzheitlich in den 
Blick genommen werden. Über die finanziellen 
Aspekte hinaus müssen die Beratungskräfte be-
urteilen können, welche Problemlagen zur Über-
schuldung geführt haben und nach Möglichkeit 

in andere Unterstützungsangebote weiterver-
mitteln. Das Wissen über das soziale Hilfesystem 
in unserer Stadt und die Vernetzung mit anderen 
Institutionen und Diensten gewinnt in diesem 
Zusammenhang immer mehr an Bedeutung. Vor 
diesem Hintergrund hat sich die Schuldnerhilfe 
Essen für das laufende Jahr einiges vorgenom-
men: Neue Kooperationen mit Essener Fami-
lienzentren, der Jugendberufshilfe Essen, dem 
JobCenter U25, der Bewährungshilfe Essen sowie 
mit ortsansässigen Wohnungsunternehmen 
sollen dazu beitragen, Menschen mit finanziellen 
Problemen frühzeitig und zielgerichtet zu unter-
stützen. 
 
Mit Unterstützung des Jugendamtes der Stadt 
Essen konnten im Rahmen der „Präventions-
offensive ü12“ Materialien und Angebote zur 
finanziellen Allgemeinbildung zeitgemäß und 
jugendgerecht überarbeitet und ergänzt sowie 
ein neues Fortbildungsangebot für Multiplikator/
innen entwickelt werden. Durch die verstärkte 
Zusammenarbeit mit Fachkräften aus Jugend-
arbeit und Schule erhofft sich die Schuldnerhilfe 
zukünftig mehr junge Menschen sensibilisieren 
und über Schuldenrisiken aufklären zu können. 
 
Für alle unsere Aktivitäten sind wir auf starke 
Netzwerke und Kooperationspartner sowie zahl-
reiche Unterstützer und Förderer angewiesen. 
Wir bedanken uns daher bei allen unseren Weg-
begleitern und Partnern für die gute und gewinn-
bringende Zusammenarbeit! 
 
Viele Grüße und Glück auf,

Philipp Hennen
Geschäftsführer der Schuldnerhilfe Essen gGmbh
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Die Beratungsstelle in Zahlen
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Stellensituation 

Im Jahr 2018 waren 14 Beratungskräfte und 
drei Verwaltungskräfte mit unterschiedlichen 
Stellenanteilen beschäftigt. 

Aktuell sind 12 Beratungskräfte und drei Ver-
waltungskräfte in der Beratungsstelle tätig.
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Verbraucherinsolvenzen

Im Jahr 2018 wurden insgesamt 2595 Klienten 
durch die Schuldnerhilfe Essen beraten. Durch 
neue Kooperationen und Beratungsansätze 
konnte die Anzahl der Beratungsfälle im Ver-
gleich zum Vorjahr leicht erhöht werden. 

Durchschnittlich waren die Ratsuchenden, die 
uns im Jahr 2018 aufgesucht haben, mit ca. 
27.000,- € verschuldet. Ungefähr die Hälfte der 
Ratsuchenden (1284 Personen) haben unser 
Beratungsangebot erstmals in Anspruch ge-
nommen. 
 
Für das laufende Jahr 2019 rechnen wir mit 
einem Rückgang der Fallzahlen, da auf Grund 
von steigenden Personal- und Sachkosten sowie 
auslaufenden Projektgeldern Stellenanteile in 
der Beratung reduziert werden müssen.

Eine weitere Veränderung wird es mit unserem 
langjährigen Kooperationspartner der Stiftung 
Deutschland im Plus geben. Die durch die 
Stiftung finanzierte „Online-Schuldnerberatung“ 
wird voraussichtlich Mitte 2019 eingestellt. 

Die Verbraucherinsolvenz ist das wohl bekann-
teste Instrument der sozialen Schuldnerbera-
tung. Mit dem Ziel der sogenannten „Restschuld-
befreiung“ ist ein Insolvenzverfahren häufig die 
einzige Möglichkeit für die Ratsuchenden, dauer-
haft aus der Schuldenspirale zu entkommen. 
 
Die Schuldnerhilfe Essen konnte lediglich in 
20 Fällen eine außergerichtliche Einigung mit 
den Gläubigern herbeiführen, indem Vergleiche 
ausgehandelt wurden. In 352 Fällen wurde ein 
Insolvenzantrag beim Amtsgericht gestellt. 
 
Entgegen dem Landestrend bleibt die Zahl der 
Verbraucherinsolvenzen bei der Schuldnerhilfe 
Essen konstant hoch, die Fallzahlen sind im Ver-
gleich zum Vorjahr um knapp 1 % angestiegen. 
Die öffentlichen Informationsveranstaltungen 
zum Verbraucherinsolvenzverfahren, die von 
der Schuldnerhilfe in Kooperation mit der Ver-
braucherzentrale Essen regelmäßig angeboten 
werden, waren in 2018 erneut gut besucht. 

An den 9 Veranstaltungen nahmen insgesamt  
583 Bürgerinnen und Bürger aus Essen teil.  

Damit reagieren Schuldnerhilfe und Stiftung auf 
die sinkende Nachfrage nach dem online Be-
ratungsangebot. 
 
Die Zusammenarbeit mit der Stiftung im Bereich 
der Schuldenprävention bleibt jedoch bestehen, 
hier finden aktuell Gespräche über eine mög-
liche Ausweitung der Kooperation statt. 
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Reform des Verbraucherinsolvenzverfahrens?

Mit Spannung schauen die Schuldnerbera-
tungsstellen in Deutschland aktuell in Richtung 
Brüssel. Die EU will die Laufzeit der Verbrau-
cherinsolvenzverfahren auf drei Jahre verkür-
zen. Dies ist zwar aktuell in Deutschland unter 
bestimmten Voraussetzungen bereits möglich, 
praktisch liegen die Hürden für eine Verkürzung 
von sechs auf drei Jahren jedoch viel zu hoch. 
Im vergangenen Jahr konnte daher in keinem 
einzigen durch die Schuldnerhilfe Essen beglei-
teten Verfahren eine Verkürzung auf drei Jahre 

Überschuldungsquote in Essen

Schuldneratlas 2018,  
Essen , NRW

0 – <6
6 – <7
7 – <8
8 – <9
9 – <10
10 – <11
11 – <12
12 – <14
14 – größer

Schuldnerquote 2018:

erreicht werden. Die neue EU Richtlinie zur Ver-
fahrenslaufzeit wird voraussichtlich im Sommer 
2019 verabschiedet, das deutsche Insolvenz-
recht muss daraufhin innerhalb von drei Jahren 
angepasst werden. 

Dies kann die Anzahl der gestellten Insolvenzan-
träge beeinflussen, da überschuldete Personen 
ihr Insolvenzverfahren in der Hoffnung auf eine 
kürzere Verfahrenslaufzeit bis zur Gesetzesre-
form „aufschieben“ könnten. 
 

Deutschlandweit ist die Überschuldungsquote 
im Jahr 2018 erneut angestiegen. 10,04 % der 
Bundesbürger sind laut Schuldneratlas der 
Creditreform überschuldet und damit dauerhaft 
zahlungsunfähig. 

Essen liegt erneut deutlich über dem Bundes-
schnitt. 13,96 % aller Essener Bürgerinnen und 
Bürger über 18 Jahren sind überschuldet. Dies 
sind 69.257 Personen, etwa 1000 mehr als im 
Vorjahr. 

An der Verteilung der Überschuldung im Stadt-
gebiet hat sich im Vergleich zum Vorjahr nichts 
geändert: die nördlichen Stadtteile sind massiv 
von Überschuldung betroffen, während sich die 
Situation in den südlichen Gebieten weniger 
dramatisch darstellt. 

Die Essener Innenstadt ist erneut der Stadtteil 
mit der höchsten Überschuldungsquote, diese 

lag in 2018 bei 27,17 %  (Vorjahr: 26,56 %). 
In Heisingen ist die Überschuldung mit 

4,41 % am niedrigsten (Vorjahr 4,4 %).
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Vernetzung und Kooperation 
Überschuldung ist häufig ein Symptom, dessen Ursache auf andere Problemlagen wie 
Arbeitslosigkeit, Sucht oder persönliche Schicksalsschläge zurückzuführen ist.  
 
Als spezialisierte Schuldnerberatungsstelle sind wir die richtigen Ansprechpartner, um die 
Schuldenproblematik anzugehen. Für eine nachhaltige Unterstützung der Betroffenen ist 
es darüber hinaus sinnvoll, die Lebensumstände der Ratsuchenden ganzheitlich im Blick zu 
behalten. Vernetztes und abgestimmtes Arbeiten im sozialen Hilfesystem in unserer Stadt 
nimmt vor diesem Hintergrund für die soziale Schuldnerberatung stetig an Bedeutung zu. 

Jugendberufshilfe Essen gGmbH 
 
In 2018 konnte eine Kooperationsvereinba-
rung mit der Jugendberufshilfe abgeschlossen 
werden. Die Grundlagen für eine Überschuldung 
werden häufig schon in jungen Jahren gelegt. 
Schuldnerberatung wirkt vor diesem Hintergrund 
besonders effektiv, wenn die Betroffenen frühzei-
tig das Beratungsangebot in Anspruch nehmen, 
bevor eine Überschuldung eingetreten ist. Das 
klassische Beratungsangebot der Schuldnerhilfe 
ist bei jungen Menschen häufig noch nicht be-
kannt oder die Hemmschwelle für das Aufsuchen 
unserer Beratungsstelle ist zu hoch. In Zusam-
menarbeit mit der Jugendberufshilfe Essen hat 

JobCenter Essen

Die Kooperation mit dem JobCenter Essen feier-
te im vergangenen Jahr zehnjähriges Jubiläum. 
In 2018 wurden insgesamt 750 Personen auf 
Vermittlung der Essener JobCenter Standorte 
durch die Schuldnerhilfe Essen beraten (Vorjahr: 
748). Ziel der Zusammenarbeit ist es, durch eine 
Überschuldung verursachte Hemmnisse für eine 
bevorstehende Arbeitsaufnahme abzubauen.  
 
Dieses zusätzliche Beratungsangebot wird finan-
ziert über ein Gutscheinsystem, die JobCenter 
Kunden erhalten einen Beratungsgutschein, den 

Foto: JobCenter Essen, 
© Heike Schupetta

Foto: Jugendberufshilfe Essen, 
© Jugendhilfe Essen gGmbH

IG Metall

jbh

VKJ Familienzentren

Mit der VKJ Kita „Großstadtkrokodile“ und dem Fa-
milienzentrum „Windvogel“ wurde für das laufende 
Jahr eine Zusammenarbeit verabredet. Fachkräfte 
der Schuldnerhilfe Essen versorgen die pädagogi-
schen Mitarbeiter/innen der Kitas mit Hintergrund-
wissen zum Thema Schulden, für die Kita Eltern 
werden Infotermine angeboten. Eine Sprechstunde 
in den Familienzentren ist angedacht, die Finanzie-
rung des Angebots muss allerdings noch sicherge-
stellt werden. 

sie bei der Schuldnerhilfe Essen für eine Beratung 
einlösen können. 
 
Seit Mitte 2018 bietet die Schuldnerhilfe Essen 
einmal monatlich eine „Vor-Ort-Beratung“ im 
JobCenter Standort für unter 25-Jährige an. Ziel 
dieses neuen Beratungsansatzes ist es, gerade 
junge Menschen schnell und effektiv zu erreichen, 
um eine angemessene Zukunftsperspektive zu 
entwickeln. Auf Grund der bisherigen positiven 
Erfahrungen wird die Vor-Ort-Beratung auch in 
2019 weitergeführt. 

sich die Schuldnerhilfe auf den Weg gemacht, 
neue Beratungsansätze für die Zielgruppe der 
unter 25-Jährigen zu entwickeln und zu erpro-
ben. Bestandteil der Zusammenarbeit sind regel-
mäßige Vor-Ort-Sprechstunden an den Standor-
ten Schürmannstraße und Palmbuschweg, sowie 
Informationsveranstaltungen und Workshops 
für Fachkräfte der Jugendberufshilfe zum Thema 
Schulden und Schuldenprävention. Die Koopera-
tionspartner erhoffen sich durch die Zusammen-
arbeit, junge Menschen mit Schuldenproblemen 
zukünftig besser zu erreichen um „Schulden-
karrieren“ frühzeitig unterbrechen zu können.
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Ruhrbahn und IG Metall

Beratungsangebot für Glücksspielabhängige wird vorerst eingestellt

Nach zwei Jahren blicken die Projektpartner 
Schuldnerhilfe Essen gGmbH und die Suchthilfe 
direkt Essen gGmbH auf die positive Bilanz ihrer 
Arbeit und eine große Projektresonanz zurück: Die 
Vernetzung mit dem Essener Hilfesystem, die um-
fangreiche Öffentlichkeitsarbeit und die Mund zu 
Mund Verbreitung der Ratsuchenden hat Früchte 
getragen: „fair/play – vernetzt“ hat sich als An-
laufstelle für die Essener Glücksspieler und deren 
Angehörigen etabliert. 
 
Im Bereich der Prävention hat sich das Projekt über 
die Stadtgrenzen hinaus einen Namen gemacht. 
399 Personen haben sich seit Beginn des Projekts 
„fair/play – vernetzt“ im November 2016 mit ihren 
Problemen an die Fachkräfte der beiden Koopera-
tionspartner gewandt. Sie profitierten von den bera-
tenden und vermittelnden Hilfen der Projektträger, 

Die bewährte Zusammenarbeit mit der Ruhr-
bahn GmbH und der IG Metall wird auch in 2019 
fortgeführt. Ruhrbahnbeschäftigte und Gewerk-
schaftsmitglieder können sich bei Problemen mit 
Schulden an unsere Beratungsstelle wenden und 
erhalten zeitnah einen Beratungstermin. Dieses 
zusätzliche Angebot wird durch die Koopera-
tionspartner finanziert. 
 

Reinhard Sappok von“ fair/play – ver-
netzt“(rechts) auf einer gemeinsamen 
Präventionsveranstaltung mit dem 
Team um Ilona Füchtenschnieder 
(links) der Landeskoordinierungs-
stelle Glücksspielsucht Bielefeld. 
Bildquelle: Lena Heimers 
 

stärkten ihre Motivation zum Ausstieg, informierten 
sich über Wege der Entschuldung, erreichten einen 
Spielstopp oder festigten ihre Abstinenz. 

Zudem wurden Ratenvergleiche durchgeführt, 
„P-Konten“ eingerichtet und Insolvenzverfahren 
eingeleitet. Angehörigen wurden Hintergründe 
zur Erkrankung, Informationen zu Behandlungs-
möglichkeiten, zu finanziellen Themen, zu Be-
wältigungsstrategien und zum Umgang mit Stress 
vermittelt. 

Das Kooperationsprojekt wurde durch Mittel der 
Alfred Krupp und Friedrich Alfred Krupp Stiftung 
ermöglicht, ein Antrag auf Weiterfinanzierung des 
Beratungsangebots aus Landesmitteln sowie eine 
Etablierung als Regelangebot waren leider bisher 
nicht erfolgreich. 

Bewährungshilfe Essen

Die Kooperation mit der Essener Bewäh-
rungshilfe besteht bereits seit einigen Jahren. 
Diese Zusammenarbeit konnte nun neu 
belebt werden, zweimal monatlich bietet die 
Schuldnerhilfe Beratungsgespräche in den 
Räumlichkeiten der Bewährungshilfe in der 
Lindenallee an. Auch die Kommunikation 
zwischen Fachkräften der Bewährungshilfe 
und der Schuldnerhilfe wurde verbessert, so 
dass beide Institutionen den Verlauf der Be-
ratungsfälle im Blick behalten und zu einem 
sinnvollen Ergebnis beitragen können. 
 

Schuldenvorbeugung
Das Jahr 2018 stand voll im Zeichen der Schuldenvorbeugung. Durch Fördermittel der Präven-
tionsoffensive der Stadt Essen konnte die Schuldnerhilfe im vergangenen Jahr ihre Angebote im 
Bereich Schuldenprävention neu ausrichten und ein schlüssiges Konzept für die folgenden Jahre 
entwickeln.

  Finanz
Führerschein
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Präventionsangebot  
„FinanzFührerschein“

Präventionsveranstaltungen der 
Schuldnerhilfe Essen gGmbH

Die Präventionsfachkräfte der Schuldnerhilfe 
waren im vergangenen Jahr mit ihren Informa-
tionsangeboten wieder in zahlreichen Schulen 
und Jugendhilfeeinrichtungen zu Gast. 

Bei insgesamt 38 Präventionsveranstaltungen 
konnten 616 Jugendliche sowie Multiplikator/
innen erreicht werden. Interessierte Schulen und 
Jugendhilfeeinrichtungen aus Essen können 
uns auch in diesem Jahr kontaktieren, gerne 
kommen wir mit einem Präventionsangebot in 
die jeweilige Einrichtung oder informieren die 
Fachkräfte zum Thema Schulden und Schulden-
vorbeugung. 

Multiplikatorenschulungen
 
Insgesamt 38 Multiplikator/innen aus Jugend-
hilfe und Schule konnten im vergangenen Jahr 
durch ein neu entwickeltes Schulungsangebot 
der Schuldnerhilfe Essen weitergebildet werden. 
 
Im Rahmen der zweitägigen Veranstaltungen 
wurden den Teilnehmenden Methoden, An-
regungen und Materialien für eigene Angebote 
zur Schuldenprävention vermittelt. Die Nach-
frage nach dem Schulungsangebot war sehr gut, 
weitere Veranstaltungen sind im Herbst 2019 
geplant. 

Das beliebte Präventionsangebot „FinanzFüh-
rerschein“ wurde inhaltlich und konzeptionell 
überarbeitet und mit Unterstützung des Drei-
W-Verlages in Essen in ein zeitgemäßes Layout 
gebracht.

Essener Institutionen können den „Finanz-
Führerschein“ wie gewohnt kostenlos über die 
Schuldnerhilfe Essen beziehen, Institutionen 
außerhalb von Essen können den FinanzFüh-
rerschein ab sofort direkt beim Drei-W-Verlag 
erwerben.

Methodenmappe zur 
finanziellen Allgemeinbildung

Methodenmappe 2019: 
Die Methodensammlung wird fortlaufend aktualisiert und um 
weitere Themen ergänzt, Fachkräfte aus Essen können sie 
kostenlos bei der Schuldnerhilfe anfordern. 

Die Fachkräfte der Schuldnerhilfe Essen haben 
darüber hinaus eine Methodenmappe zur finan-
ziellen Allgemeinbildung entwickelt, die aktuell 
zehn Module und Übungen zum Thema Finanzen 
und Schuldenvorbeugung enthält.   

Diese Methodensammlung richtet sich an Fach-
kräfte aus Jugendhilfe und Schule, die grund-
legende Finanzkompetenzen wie Bankgeschäfte, 
Haushalts- und Budgetplanung oder Kostenfal-
len in jugendgerechter Form mit ihrer Schulklas-
se oder Jugendgruppe thematisieren wollen. 
 

Finanzführerschein 2019: 
Auch die Onlineversion unter 
www.finanzfuehrerschein.de konnte 
aktualisiert und überarbeitet werden 
und steht ab sofort allen Interessierten 
kostenlos zur Verfügung. 



Sprechzeiten ohne  
Terminvereinbarung:

Di.	 9:30 - 12 Uhr    Anmeldung ab 9 Uhr

Telefonische  
Erreichbarkeit:

Mo.	 9 - 12 Uhr  und  14 - 16 Uhr
Di.	 9 - 12 Uhr  und  14 - 16 Uhr
Mi.	 9 - 12 Uhr  und  14 - 16 Uhr
Do.	 9 - 12 Uhr  und  14 - 17 Uhr
Fr.	 9 - 12 Uhr

Infoveranstaltungen zur  
Verbraucherinsolvenz 
 
Di.	 28.05.19    18 - 20 Uhr
Mi. 	 10.07.19    10 - 12 Uhr
Di. 	 20.08.19    18 - 20 Uhr
Mi. 	 09.10.19    10 - 12 Uhr
Di. 	 19.11.19    18 - 20 Uhr
Mi. 	 18.12.19    10 - 12 Uhr8

Ausblick

Nach über 30 Jahren Schuldnerberatung am 
Standort Pferdemarkt 5 steht im Herbst 2019 eine 
bedeutende Veränderung an: Die Arbeiterwohl-
fahrt Essen verlässt die Räumlichkeiten in der 
nördlichen Innenstadt und zieht in die Cranach-
höfe in Essen Holsterhausen. 
 
Als 100 % Tochter der AWO Essen lag es auf der 
Hand, dass wir uns unserer Muttergesellschaft 
anschließen und ebenfalls umziehen. Auch wenn 
der Auszug aus dem Pferdemarkt auf Grund der 
vielen Erinnerungen Wehmut hervorruft, freuen 
wir uns auf moderne, zeitgemäße Räumlich-
keiten in der neuen AWO Geschäftsstelle. Die 
Erreichbarkeit der neuen Beratungsstelle mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln ist sehr gut, allerdings 
wird es keine Anbindung mehr an die Fußgänger-
zone in der Essener Innenstadt geben. 
 
Genauere Infos zum Umzug der Schuldnerhilfe 
und zu möglichen Beeinträchtigungen bzw. 
Veränderungen der Öffnungszeiten werden über 
unsere Homepage kommuniziert. 
 

Hintere Reihe: Kornelia Jonda, Reinhard Sappok, Michael Baur, Werner Philipp, Nadine Czaja, Holger de Gruisbourne, 
Bernd Paul; Vordere Reihe: Philipp Hennen, Britta Rudis, Renate Lau-Gaiser, Nicole Hubl, Margarethe Meyer, Martina 
Kenter. Es fehlen: Dagmar Jacques, Helga Lam, Janine Thrun, Markus Schardin. 

Pferdemarkt 5
45127 Essen
Telefon:	 (0201) 8 27 26-0
Telefax:	 (0201) 8 27 26-11
E-Mail:	 mailto@schuldnerhilfe.de
Internet:	www.schuldnerhilfe.de

Schuldnerhilfe Essen gGmbH

Cranachhöfe, Essen
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